
Eine Welt, die man nicht verstehen kann...

Eine Welt, die man nicht verstehen kann...
*Nummer 31 anschlepp* mit Verzögerung.. <.<; ..aber es ist

da! ^^;

Von abgemeldet

Kapitel 6: 'Gut' und 'Böse' vs. Hausmeister....und Cara

*kriech kriech* *aus Erdenhöhle buddel*
...hya! Hallo...wie fast jede Freitagnacht...oder Samstagnacht (je nach dem ^^) meldet
sich klein kadrün wieder! XD
...sofern das hier noch jemand lesen will...
aber erst mal zu den lieben Kommi-Schreibern!
Hmmm....SSJSweety....das Buch...*grins*...nja...wird sich noch ergeben...auf jeden Fall
hat's was mit der Handlung später zu tun...(ja! Man mag es kaum glauben, aber es
exestiert hier ne Handlung ... Imaginärer Leser: Hä? Wo denn? *sich umblick* kadrün:
*bedrohlich mit Hammer schwenk* >0< ...!)
Mit Sesshomaru hattest du nicht gerechnet, Shadowgirl? ...nja...hat auch eher nur ne
kleine Rolle zur Auflockerung bekommen (argh! Hört sich das herablassend an!! Soll so
eigentlich gar nicht sein! ^^")
littlesweetdevil....so langsam hab ich das Gefühl, ich zwing dich mit diesen
Kommentaren noch ein weiteres kommi von dir zu bekommen....T-T soll aber auch
nicht so sein! ^^

Das, was ich die ganzen letzten Male vergessen hatte...ich bitte die Personen auf die
Bühne!

Tyson: Wir gehören ihr nicht! ^0^
kadrün: snif
Ranma: Wir auch nicht! ^-^
kadrün: ...
Inu Yasha: und wir schon gar nicht! >-<
kadrün: Müsst ihr das immer so auf den Punkt bringen?!
Son Goku: Hm? Äh...achso...wir gehören nur uns selbst! ^__ ^
kadrün: Jaja...hier ist's Akira Toriyama ^^
Ryoko: Bei uns ist es auch klar!
Heero: Hn. -_-
kadrün: *zu Heero schiel* >->
Heero: ..... ....-_-
kadrün: !
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Heero: Hn. -_-
kadrün: Ihr wisst aber, was gemeint ist? *auf Heero zeig* und ich verdiene kein Geld
oder dergleichen (schön wärs...dann könnte ich meinen Mangavorrat aufstocken! XD)

Hmmm, war's soweit mit der Einführung...außer DANKEEEE! (nochmals an die drei
oben Genannten und natürlich an alle weiteren Leser!!)

Legende (ich frag mich, wozu ich die eigentlich mach....)
"reden immer nur reden"
//wenn man mal was denkt....von Cara...//
...juhuuu! Ganz viel Text!....
>hervorgehobene, besonders betonte und was weiß ich für Wörter...< (universelle
Bedeutung...)
/geistreiche Sprache/

noch viel 'Spaß' beim Lesen....^^"
~*~*~*~*~

Ich kam hart auf. Nja, nicht wirklich hart, eher weich, doch auch nicht zu weich. Es war
zwar hart, doch nicht so hart, dass ich mir was Ernsthaftes zugezogen habe. Einmal
aus dem zweiten Stock gesprungen und nun aus einem dritten geschmissen! Das
macht mir so schnell keiner nach!
Aber zuerst wollt ich mir das angucken, was mich vor einem kurzen schmerzlosen Tod
bewahrte. Sollte ich nun dankbar sein oder nicht? Ich erhob mich und war mir sehr
sicher, dass mein Hinter mehr an einen vergammelten Pflaumenkuchen statt an einen
wirklichen Hintern erinnerte. Und diese Stelle reibend überzeugte ich meinen Körper,
von diesem etwas aufzustehen und es mal zu begutachten.
Es war erstmal lebendig, es sei denn, ich hatte es durch den Aufschlag zerquetscht.
Noch atmete es! Also konnte ich noch so freundlich sein und in seinen letzten
Sekunden ein "Danke fürs Auffangen!" aussprechen. Er sollte ja nicht ohne das zu
wissen ins Jenseits abwandern!
Derjenige knurrte nur bedrohlich und mein Lächeln verschwand schneller als erwartet.
Denn sein Gesicht kam mir so bekannt vor, wie das der anderen um mich herum!
"N-nappa?!", würgte ich hervor. //Nein! Er ist nicht im Geringsten erfreut darüber, mir
mein armseliges Leben gerettet zu haben.//
Und weil's so schön war, fiel ich noch mal auf den Hosenboden! //Autsch! Der musst
wirklich vielfarbig gefleckt sein!// Sollte mich demnächst aber nicht mehr stören.
Wieso denn auch, wenn ich bereits so gut wie tot war.

"KIAAA!!" und der Brocken vor mir wurde zur Seite getreten. Mir rutschte mein Herz
noch eine Etage tiefer.
//Danke dir, edler Retter, auch wenn du das nur getan hattest, weil's dir Spaß macht,
Vegeta.//
Ich atmete aus und wischte mir den neu gebildeten Angstschweiß von der Stirn. Den
hatte ich nicht oft, aber nun...
Das Getümmel um mich herum verschlimmerte sich und wegen einiger Staubwolken,
die herumwirbelten, versperrte man mir sogar die Sicht.

/Nun mach schon!/
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//Ah ja, der Geist wieder!//
/Ja, der Geist! Ich heiß Toni und du?/
//Erstens: Wie kannst du in so einer verqueren Situation so was Dämliches fragen?!
Und Zweitens: Bist du ein Mafioso?//
/NEIN! Auch wenn ich Italiener bin!/
//Dann zieh nicht dieses schwarze Jackett an! Und diese Sonnenbrille macht dich noch
verdächtiger! Und dein Akzent?//
/Schon mal was von Sprachkurse gehört?/
//In dieser Welt?//

Der Geist oder >Toni< schüttelte den Kopf. Er war wie ich nicht sehr begeistert von
diesem Treiben. Zumal sein Haus darunter litt! //Und wir haben Arbeitslose ja schon
zur Genüge im eigenen Land! Verschafft man denen hier wieder Arbeit, kann man
stolzen Hauptes sagen, dass man etwas Nützliches gemacht hatte!//
Triumphierend kicherte ich in mich hinein.
/Deine Theorie eben war doch nicht ernst gemeint, oder?/
Augenblicklich hörte ich auf zu kichern. Sei es wegen dem heranschnellenden
Energiestrahl oder wegen seiner dummen Aussage.

/Ziemlich gefährlich hier!/
"Auch schon gemerkt?!", brüllte ich ihn an.
/Du weißt, dass du die einzige hier bist, die mich sehen kann?/
//Ups!// Hände vorm Mund und erneutem Strahl ausweichen. Hier scheint's jemand
drauf angelegt zu haben, mich umzubringen! //Und warum, wenn ich fragen darf?//
/Erklär ich später...oder erst, wenn du die hier dazu gebracht hast, aufzuhören, mein
Haus zu zerstören!/
//Jaa! Guter Plan! ...und wie?//
Seine Gestalt war wie ein normaler Mensch, egal wie normal diese Menschen nun
waren. Doch durchsichtig eben!
Somit konnte ich sehen, wie er sich stöhnend die Schläfe massierte.
/Wie blöd kann man sein!/
//Ey! Das hab ich gehört!//
/Solltest du auch...aber nun zu unserem Problem. Nimm das!/ Und so steckte er mir
ein paar Zettel in die Hand. Ich konnte sie anfassen und das war nicht das einzige, was
mich überraschte! Es fühlte sich sogar echt an!
//Was bist du eigentlich für ein Geist, Toni?!//
/Gar keiner...jedenfalls kein richtiger.../

Im nächsten Moment knallte es heftig zu meiner Linken. Ein weiterer Ki-Ball schoss
hervor und erwischte geradewegs Toni!
//W-waa..!!//
Tonis rechter Arm war irgendwie...nicht mehr richtig da. Ihm schien das nicht wirklich
zu stören!
/Halb so schlimm.../ Und damit vervollständigte sich dieses Körperteil wieder. Ich
konnte meine Augen nicht mehr einfahren und staunte auch sonst nicht schlecht.
/Die Zettel.../ Er deutete auf die Blätter in meiner Hand /...das sind Ofudas! Wirksam!/
//Und wie setzt ich die ein oder was bewirken sie?//
/Erstmal gar nichts/
//Ganz toll, was nützen sie dann mir?//
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/Du musst sie werfen!/
//DAS hättest du mir auch früher sagen können!//, moserte ich in Gedanken. Ich
mochte es nicht zugeben, aber es war nicht angenehm zu wissen, dass jemand meine
Gedanken lesen konnte...!
//WAS BEWIRKEN SIE?!//, schrie ich nun innerlich, als ich dem nächsten todbringenden
Strahl auswich.
/Das hält die Zeit an, aber nur physisch, nicht psychisch!/
//Das heißt, wenn ich das werfe, können sie sich nicht mehr bewegen, aber dafür alles
andere mitverfolgen?//
/Genau!/ Er strahlte über beide Ohren, weil ich es begriffen hatte, obwohl ich
eigentlich gar nicht so begriffsstutzig war!

Ich rieb an meiner Schläfe. //Hier befinden sich weitaus mehr als fünfzig Personen!
Wie soll ich da jeden eins auf die Stirn pappen?// Ich betrachtete die Zettel. //Und so
viele Teile hat Toni mir nicht gegeben, als dass sie für jeden von ihnen ausreichen
würden. Und wenn ich nur den >Bösen< eins anklebe, wäre das ihnen gegenüber
unfair!//
/Na du hast Probleme!/, seufzte der Geist wieder.
"Genauso feine wie du...arbeitsloser Geistermafioso!"
/DU LÄSST MICH HÄNGEN?!/ Seine Stimme klang flehend, fast weinerlich.
Ich hasste diese Mitleid erregende Tour! Da hätten wir mal wieder was! Aber es ist
doch schlimm, wenn sich ein sonst so barsch aussehender, durchsichtiger Italiener
dem Heulen näher befand als üblich! Und die ersten Tränen rollten.
//Nein! Folter!! Ich mach's ja!! Aber du schuldest mir was!!//
Seine Mine erhellt sich und ein Grinsen war zu erspähen. Zumindest fühlte er sich
dann besser. Ich war zu der Zeit wohl ziemlich sozial!
/Du musst einfach nur in die Mitte des Kampfplatzes gehen und eines der
zeithemmenden Ofudas in die Luft halten! Darauf konzentrieren, dass es funktioniert
und die Wirkung abwarten!/
//Und wenn es nicht klappt?!//
/Öh...dann, leb wohl!/

Tolle Aussichten waren das und ich wäre auch beinahe zurückgegangen und hätte
mich verdrückt. Aber mein liebes Gewissen machte mir ein Strich durch die Rechnung!
//Hilf ihm, du hast schon zugesagt!!//
Mit einem kleinen Klopfen an die Stirn versuchte ich diese Gedanken zu verscheuchen,
doch auch Toni ließ nicht locker. Mit einer Schnute, die ich noch nie gesehen hatte und
die einen unglaublich kindlichen Eindruck erzielte, stimmte er mich um. //Ich hasse
Kinder!//
/Ich bin kein Kind!/
//Jaja//, seufzte ich und versuchte unseren provisorischen Plan nachzukommen.
Ich ging zur Mitte. Nur findet die einer! Ich schätzte ab und hoffte, sie in etwa zu
treffen. Derweilen musste ich des Öfteren wegen heraneilenden Energiestrahlen und
-bälle ducken, ausweichen aufgrund von kämpfenden, vorbeifliegenden Personen und
noch dem Maschinengewehr des Heavy Arms entfleuchen! Es reichte langsam
wirklich!! Ich war an dem Tag sowieso schon geladen genug!
/Ein Stückchen weiter nach links!/, spottete Toni. Mein finsterer Blick gebot ihn zu
schweigen. Und er verstand! //Glückseligkeit, wenigstens einer!//
//Ok, das Ofuda hochhalten und Konzentration! ...! ...! ...! .... .... ....? Toni! Da passiert
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nichts!//
/Doch! Wirkung hat bereits eingesetzt!/
Die Staubwolken lichteten sich aus unerklärlichen Gründen und alle waren wie
eingefroren. Die Personen, die MS', die Beyblades, die anderen Gundams und so
weiter! Und ich hatte nicht nur leicht das Gefühl, angestarrt zu werden. Da ich soweit
die einzige war, die sich bewegen konnte, die anderen automatisch nicht, wandten
sich ihre Köpfe, die einzig beweglichen Körperteile, umher, und suchten nach der
Ursache des plötzlichen Bewegungsmangels.
//Ehehehee...und was jetzt, Toni?//
/Keine Ahnung...so weit hat das noch niemand geschafft!/
//?!?!//
Na ganz herrlich. Glücklicher Weise war ich dermaßen verkrampft, dass ich mich
ebenso wenig bewegen konnte. Man merkte nicht, dass ich die einzige dazu in der
Lage war! Auch mal was! Nur das Ofuda hochhalten war mir nach einer Zeit zu doof.
Unbemerkt, oder so unbemerkt wie man es machen konnte, ließ ich es in der
Hosentasche verschwinden. //Potztausend!// Und die Wirkung hielt an!

"W-was soll das?!"
Begann schließlich jemand aus einer Ecke zu fragen.
"Ich...kann mich nicht mehr bewegen!!"
Da kam schon die nächste Feststellung und bis so ziemlich alle die Lage gecheckt
hatten, grübelte ich fieberhaft, wie ich die Raufbolde und Schlägereien
auseinanderflicken kann, damit sie Tonis Haus verschonten!

Zum 36ten Mal in diesen in den letzten fünf Minuten fragte ich mich, was ich machen
sollte, wieso ich es tun musste und warum immer ich. Mein Hirn schien
durchzuschmoren und da keine Ideen herauskamen, musste ich trotz Kopfschmerzen
weitergrübeln. Man hatte kein einziges Ass im Ärmel, geschweige denn einen Plan.
Ich hätte mir die Haare gerauft, doch das würde auffallen, weil sich die anderen ja
nicht bewegen konnten. Somit verharrte ich sehr verklemmt an einer Stelle und wagte
es nicht, auch nur eine Bewegung, mit Ausnahme Atmen, zu verrichten.

/Beeil dich! Die Wirkung lässt allmählich nach!/, haspelte Toni. Dabei schien er nervös
von einem Bein aufs andere zu springen und dazu knetete er seine Hände.
"Was bist du so nervös?", wisperte ich zu ihm.
/Sag nichts! Denk es lieber! Das ist nicht so auffällig!! Außerdem müssen wir einen
Weg finden, sozusagen >Gut< von >Böse< zu trennen!/
//Ah! Du bist so witzig! Als ob man da ne Linie ziehen könnte?!//, giftete ich zurück.
Toni schien zu grübeln und ihm kam ein Einfall. /Wir brauchen ja nicht so genau sein.
Wenn wir die, die sich gegenseitig umbringen wollen, voneinander fern halten, reicht
es doch!/
//Ich soll eine Hälfte auf Entfernung wegschießen?!//
/Ja...so was in der Art...!/
Nja, das war mal ein Anfang! Man hatte eine gewisse Grundstruktur entwickelt, doch
zerfiel diese, als sich die mit dem Bann Belegten weiter bewegten, als sie es eigentlich
sollten. Ihre Beine verblieben auf einer Stelle, doch ihre Oberkörper und Arme
konnten sie einwandfrei nutzen. Dies gelang aber nur Lebenden, nicht den Mechas
oder Beyblades.
Zusammen ergab das ein recht skurriles Bild, denn wenn sich gerade zwei näher
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wegen ihres Kampfes waren, als sie es im normalen Leben eigentlich sein wollten, so
sahen sie sich nun Auge in Auge mit ihrem schlimmsten Freund oder Feind.
Ich schweifte mit dem Blick umher und entdeckte ein Ranma, der sich verzweifelt aus
seiner misslichen Lage zu befreien versuchte. Sein Oberkörper wich von einer Seite
zur anderen, nur konnten die Beine diese Tätigkeit nicht tun. Also musste er leicht
horizontal mit Ryoga kämpfen, der kurz über ihn >schwebte<. So und so ähnlich
verharrten auch viele andere Charas, die während der Starre bei nahe erwürgt
wurden, weil sich ihr Gegner nicht von ihnen lösen konnte. Ob sie das nun gewollt
hätten oder nicht, war nicht ganz so wichtig...

//Trennen...man muss sie voneinander trennen....aber da müsste man auch welche wie
Kai und Johnny, Vegeta und Goku, Miroku und Sango oder die gesamte Ranma-Bande
auseinander nehmen! ...nicht so auseinander, aber wie gesagt voneinander fern
halten....DAS GEHT DOCH GAR NICHT!! DA BRAUCH MAN FÜR FAST JEDEN EIN
EINZELZIMMER!!//
Ich blickte zu Toni. Dem bildeten sich Schweißperlen auf der Stirn. Er wusste sich auch
keinen Rat.
/W-wie wär's, wenn wir nur die trennen, die eine WIRKLICHE Bedrohung sind?/
//Wirkliche Bedrohung...? Kai - Johnny: Fetzen fliegen, Sango - Miroku: Bumerang
fliegt, Ranma - Anhängsel: alles im Umkreis geht zu Bruch...noch mehr Beispiele?//
Toni verkraftete das anscheinend nicht so ganz, brach zusammen und beglückte die
Erde mit Wasser aus seinen Augen. //Nährstoffreich!//
/..h..hör auf..m-mit den do-doofen Witzen...//, schlurzte er herzerweichend. Ein Glück
hatte ich mich in Griff bekommen und wieder an stelle des Herzens, dort gar
nichts...na gut, es war nicht so schlimm, aber Trost bekam er keinen. Nicht von mir!
Nicht noch einmal!
//Du bist so herzlos!/
//Erwähnte ich das nicht eben?//
/.../

Ich rieb mit einer Hand an meiner Schläfe. //Das durfte doch nicht wahr sein.// Wie
schon so oft. //Wie sollte man bitteschön ein paar dutzend Leute auseinander reißen
und in zwei Kategorien teilen? Zumal die >Guten< hier nach dem Fight immer noch
rumhocken und nur die *räusper* >Bösen< weg sein werden.// Ich bin mir nicht sicher,
ob ich das richtige tat, aber ich trat ein paar Schritte zurück und platzierte meinen
Hintern auf Erde. War angenehmer so.

"Hey! Schau mal! Die kann sich wieder rühren!"

Und damit fing es an. Fast alle versuchten danach krampfhaft aus ihrer unwillkürlichen
Starre heraus zu treten. Da dies aber nicht so funktionierte, wie sie es sich vorgestellt
hatte, ging ein leichtes Raunen durch die Menge. Und nun hatte ich WIRKLICH das
Gefühl, angegafft zu werden!
In mein Gesicht schlich sich ein peinlicher Rotschimmer. Ich verhielt mich für
gewöhnlich er schlicht und einfach, so dass niemand auf die Idee kam, mich
anzugucken. //Einstiges vorbei, willkommen Neuartiges!//
Ich bevorzugte aber lieber das unbemerkte Leben!

"Ey, Cara! Wie haste due das gemachte, eh?"
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//Nein, wieso fragen sie?!//
/Du bist so was von saudämlich!!/
//Danke für deinen Trost, Toni! Das hat mich jetzt sehr aufgebaut!//
"Wenn sie das hinkriegt, dann müssen wir doch auch...!", meldete sich Tyson und sein
Gesicht kniff sich zusammen und er versuchte angestrengt seinen Fuß, so schien es,
anzuheben.

PPFFRRRRRR!!

Ein leicht entsetztes Schweigen breitete sich aus.
"...ups. 'tschuldigung...", lachte der Blauhaarige.
"Neeiin!! Und ich kann hier nicht weg!!", krächzte Michael und ruderte mit den Armen.
Auch die anderen entgleiste der Gesichtsausdruck und die Blader schielten zu Tyson.
"Du elende Pottsau! Hast du nichts besseres zu tun, als in der Gegend...!!" Kais Satz
brach ab, da Ray ihm den Mund zuhielt. "Wenn er sich blamiert, werden wir mit
hineingezogen!" nuschelte er dem Grauhaarigen ins Ohr. Ray stand nämlich zufällig in
Kais Nähe und konnte sich soweit rüberbeugen. (hey! Das >zufällig< meinte ich
eigentlich ernst!)
Der Verursacher lief Rot an und lachte leicht beschämt. Einige aus den anderen
>Welten< mit gutem Gehör hatten es ebenso mitbekommen, allerdings nicht alle. Ein
leises Räuspern war aus einigen Winkeln zu vernehmen.

//Tyson ist peinlich!//
/Mindestens so peinlich wie du!/, höhnte Toni.
//>Ich< bin nicht so sadistisch und vergase meine Freunde!//
/Du hast >hier< doch keine!//
Ich zog einen Schmollmund //Vielen Dank, dass du mich auch >daran< erinnerst!//
Ich hätte ohne Bedenken mit ihm weiter gestritten, doch noch hafteten die Blicke der
anderen auf mir. Sie durchbohrten mich halbwegs und aus Frust hätten einige
bestimmt ein paar spitze Gegenstände oder Energiebälle auf mich abgefeuert, nur um
diesen los zu werden!
Ich zog schon die Beine an und bettete meinen Kopf auf den Knien, das wieder nicht
so richtig war. Nun hatte ich ne Stütze fürs schmerzende Haupt, aber die Glares
verschlimmerten sich.
Ich könnte mich irren, als ich hörte, dass jemand rief: "Sie kann ihre Beine anziehen!
Tötet sie!"
//Bitte lass das enden!//
/Das ginge gaaaanz einfach, hättest du es so gemacht, wie ich es gesagt habe!/
//Du hast gar nichts gesagt! Und die Idee mit diesen Bannzetteln war ein Schuss nach
hinten!!//
/Hättest du es richtig gemacht, dann...!/
Missmutig drehte ich mich weg mit der schönsten Schnute, die ich ziehen konnte.
Stiftete zwar Verwirrung unter den Reihen um mich herum, aber ich konnte nicht
länger das Gejammer von Toni ertragen.
Das Raunen wurde lauter und einige schienen sich zu streiten, wie man am besten
wieder los käme.
/Hörst du mir überhaupt zu?!/
"Nö...!"
/Du sollst mir zu hören!!/
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"Wozu...?"
/Damit du weißt, was du für ne selten dumme Nuss bist und dass du verdammt noch
mal mein Haus retten sollst!/
">Ich< muss gar nichts!"
/Klar! Du hast es versprochen!! Also tu es!! TU EEEEES!!/
"SCHNAUZE!!!!", brüllte ich ihn an.

Eine erdrückende Stille breitete sich aus. Wieder diese Blicke...!!
Ich hätte mich Ohrfeigen können! /Siehst du? Wie blöd muss man sein...?/
Keine Antwortete von mir. Das sah nämlich schon die ganze Zeit nach striktem
Selbstgespräch aus. Ich stritt mit mir selber und das vor versammelter Mannschaft.
Das peinliche Schweigen wurde durch leises Murmeln und Nuscheln unterbrochen. Ich
konnte es genau mit anhören...
"Ob's ihr gut geht?"
"Ob sie einen Schlag zu heftig am Kopf abgekriegt hat?"
"Sie kam mir von Anfang an abnormal vor!"
//Hört auf zu lästern...! ...was heißt hier eigentlich >abnormal<?! Als ob sie selber
besser wären!//
/Das hast du nun davon!/, gluckste Toni und drehte sich seitlich zu mir. Er lachte sich
ins Fäustchen und das war nicht das einzige, was mich aufregte!

"Hey! Oliver! Hast du ihr was in die Crêpes getan?"
"NON!! Wieso sollte ich?"
"Enrique! Du bist Schuld!"
"Eh! Wieso ich, eh?"
"Du hattest sie doch angefallen!"
"Enrique! Du bist ungehobelt!"
"Ey, Leute! Das ware nur ein Scherze!"
"Nun siehst du, was deine Scherze anrichten, Depp!"
//Auch gut! Jetzt ist wenigstens ein anderer Schuld, obwohl ich den Verlauf des
Gespräches nicht berauschend finde!//

Durch meinen Körper zuckte ein bedrückendes Gefühl.
//Mist...!//
/Was hast du?/
//Sagt dir der Begriff >Toilette< etwas?//
/Um ehrlich zu sein...nein!/
Ich starrte schockiert.
/Sollte ein Witz sein!/
//Deine unwitzigen Witze sind definitiv NICHT witzig!//
/Haha, der hat's jetzt gebracht!/
//Ich verpiesel mich!//
Toni schreckte auf. //W-was?! Vor all den anderen willst du zum Haus re-...Hey!!/
Seine Ansprache kam zu spät und hätte mich auch sonst nicht aufgehalten. Sehr
schnellen Schrittes eilte ich ins fast abriss reife Haus hinein.

"Si-sie ist einfach losgerannt!"
"...DAS haben wir auch gesehen!"
"A-aber wie...?!"
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Ich hörte den Rest schon nicht mehr, so weit war ich weg. //Nein! Nicht dieser
Irrgarten...//
/Brauchst wohl Hilfe? Auf der Suche nach deinem Zimmer hast du auch ne Ewigkeit
gebraucht!/
//Wie schön, dass du mich beobachtet hast, anstatt den Weg zu zeigen!//
/Da wusste ich auch nicht, ob ich dir vertrauen konnte!/
//Als ob das jetzt so anders wäre...!//
Ich schüttelte den Kopf und begab mich weiter ins Hausinnere.
/Nicht da lang!/, blaffte der Hausmeister mich von der Seite an. Er deutete in die
andere Richtung. /Folg mir!/
Na schön, dann folgte ich ihm! Die Strecke ging mal nach links, dann rechts und
...RUMPS!
/Oh...hatte vergessen, dass du die Tür benutzen musst.../
Er hätte daran auch VOR meiner Bekanntschaft mit der Wand denken können! Mir
blutete die Nase.
/Ubs! Du bist doch ein Mädchen oder?!/
//Was sollt bitteschön diese bescheuerte Frage. Seh ich etwa dermaßen maskulin
aus?!//
Stotternd hob er die Arme und wedelte damit rum. /N-nein, ich meine, das hier ist
nämlich eine Herrentoilette! Die sind getrennt!/
//Aber als ob das jetzt einen Unterschied macht!// Ich hatte vor ihn zur Seite zu
schieben, doch rannte durch ihn hindurch und knallte gegen die Tür. /Wenn du da rein
willst, musst du die Tür erst aufmachen!/, meinte er scheinheilig.
Ein scharfer Luftzug und ein Glare und schon ward ich in dem WC verschwunden!

...

Nach einigen wenigen Minuten kam ich erleichtert wieder zum Vorschein.
/Frauen brauchen ziemlich lange.../, moserte er.
"Männer machen dafür den Rand immer dreckig!", spottete ich weiter. Und weil es mir
nicht behagte, wie dieses Gespräch weitergehen konnte, sprach ich nicht weiter, was
mir auf der Zunge brannte.
"Ob die Wirkung schon nachgelassen hat?"
/Vielleicht./

Und plötzlich ward vor mir ein heller Lichtstrahl und alles explodierte in einem
ohrenbetäubenden Knall!
Das wiederum verursachte den knirschenden und staubigen Zusammenfall des
Hauses.
Des Hauses des Italieners Toni...

~*~*~*~*~

war heute ein bisschen länger...egal...hoffe euch hat es etwas gefallen...
*sich umdreh*
ich hab von meiner Methode abgelassen, Leute zum Lesen zu zwingen...(Mist! Die
letzte Chance auf einen Leser vergeigt! >-<)
....aber ich kann dennoch ganz lieb mit großen glubschigen Augen nach Kommis
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Eine Welt, die man nicht verstehen kann...

bitten?
*glubsch glubsch*
bitte, bitte?

klein kadrün
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